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An die Bezirksbürgermeisterin/den Bezirksbürgermeister der 
Bezirksvertretung Schildesche 
 
 
Antrag 
 
Aufnahme in die Tagesordnung 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Schildesche 12.05.2011 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 

Antrag des Vertreters der FDP, die finanziellen Mittel aus der Sportpauschale, die 
für den Sportplatz "Am Wiesenbach" vorgesehen sind,  nach Abstimmung mit der 
Verwaltung, der BZV und Vereinen zur Sicherung des Sportbetriebes in anderen 
Einrichtungen zur Verfügung zu stellen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die finanziellen Mittel aus der Sportpauschale, die zur zukünftigen Neugestaltung und Nutzung 
des ehemaligen Sportplatzes „Am Wiesenbach“ verwendet werden sollen, werden nach 
Abstimmung mit der Verwaltung, der BZV und Vereinen zur Sicherung des Sportbetriebes in 
anderen Einrichtungen zur Verfügung gestellt. 
 
 
Begründung: 
 

Nach der Sanierung des kieselrotbelasteten Sportplatzes „Am Wiesenbach“, wird dieser mit einer 
Rasenfläche versehen und steht dementsprechend auch einer vielfältigen Nutzung wie  
z. B. Bolzen, Freilauffläche für Hunde, zur Verfügung. 
 
Die finanzielle Situation der Stadt Bielefeld ist in diesem Jahr und auch in den zukünftigen Jahren 
desolat. Gelder, die zur Sanierung und Erhalt bestehender Freizeiteinrichtungen benötigt werden, 
stehen nicht bzw. nur in geringem Umfang zur Verfügung. So beklagen gerade die Fördervereine 
der verbleibenden Freibäder über ausbleibende Sanierungsmittel seitens der Stadt Bielefeld. In 
diesem Zusammenhang finden wir es für unverständlich, dass an Standorten, wo bislang kaum 
Zuspruch seitens der Bevölkerung besteht, neue Freizeitangebote erstellt werden sollen, 
wenngleich an Standorten, wo dieser bereits vorhanden ist  (u. a. Freibäder Schröttinghausen, 
Jöllenbeck) und hiesige Sportvereine (bsp. VFL Schildesche), Mittel zur langfristigen Sanierung 
verzögert werden bzw. langfristig ausbleiben. 
 
 
Unterschrift: 
 
gez. 
 
Thomas Wünsche 

 



  
 
 
 


